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Herkunft unserer Schüler/innen 
und haben das multikulturelle 
Umfeld an unserem Standort als 
Qualität in unserem Leitbild 
verankert. 

Nicht zuletzt verfügt die KSR 
seit 1990 auch über geduldig er-
kämpfte Sportplätze. Zuvor 
fand der Sportunterricht bei 
schönem Wetter um das Schul-
gebäude herum und auf der Zu-
fahrtsstrasse zu den Parkplätzen 
statt. Von der grosszügigen 
Leichtathletikanlage profitiert 
auch die Öffentlichkeit, denn 
sie steht ihr abends und in den 
Ferien zur freien Benutzung zur 
Verfügung. Ausserdem wird sie 
von lokalen Vereinen genutzt, 
an die wir auch unsere Sport-
hallen vermieten.

Mit der Vielfalt an Leben und 
Aktivitäten, denen die KSR in-
ner- und ausserhalb ihrer Schul-
zimmer Platz bietet, begreift 
sich die KSR nicht nur als Mit-
telschule im Dienste des Kan-
tons, sondern auch als einer von 
vielen Bausteinen, die zusam-
men den Bildungs- und Wirt-
schaftsstandort Littau-Reuss-
bühl ausmachen. Sorgen wir 
gemeinsam dafür, dass an die-
sem wunderbaren Gebäude 
auch künftig mit Bedacht, aber 
stetig weitergebaut wird und 
dabei keine hässlichen Lücken 
entstehen. Die KSR wird ihren 
Beitrag dazu leisten.

Annette Studer 
Rektorin Kantonsschule 
Reussbühl Luzern 

Seit einem halben Jahrhundert prägt die Kantonsschule 
Reussbühl (KSR) – aufgrund ihrer Hügellage traditionell  
«der Rothen» genannt – die Landschaft von Littau-Reussbühl 
und die lokale und kantonale Bildungslandschaft mit.  

Liebe Leserinnen und Leser

Für das Jubiläumsjahr 2020/21 
war eine ganze Reihe von Festi-
vitäten geplant, darunter auch 
Anlässe für Anwohnende und 
Öffentlichkeit. Leider sind die 
Jubiläumsfeierlichkeiten bisher 
fast ausnahmslos der Corona- 
Pandemie zum Opfer gefallen.

Die Kanti wurde am 7. Septem-
ber 1970 durch Gründungsrek-
tor Hans Marfurt eröffnet. Im 
Gründungsjahr besuchten 413 
Schüler/innen in 20 Klassen das 
Gymnasium. Heute sind es um 
die 35 Klassen und 670 Schü-
ler/innen, in den kommenden 
Jahren dürften die Zahlen wei-
ter ansteigen. 

Schon in den 80er-Jahren führ-
te dieses Wachstum zu gravie-
renden Raumengpässen. 1988 
wurde ein Architekturwettbe-
werb für einen Ergänzungsbau 
ausgeschrieben, der die längst 
benötigte Aula und eine Schul-
küche beherbergen sollte. Als 
das Gebäude 1997 eröffnet wur-
de, klaffte mittendrin eine häss-
liche Lücke, da der Bau der 
Aula aufgrund kantonaler Spar-
bemühungen vorläufig gestoppt 
worden war.

Immerhin ermöglichte der 
Neubau im Schuljahr 1997/98 
die Eingliederung der Maturi-
tätsschule für Erwachsene 
(MSE), der einzigen solchen 
Ausbildungsinstitution in der 
Zentralschweiz. Die MSE bie-
tet einen berufsbegleitenden, 
dreieinhalbjährigen gymnasialen 
Lehrgang und einen einjährigen 
Passerellen-Lehrgang für Inha-
ber einer Berufs-/Fachmatura 
an und ermöglicht z.B. Absol-
venten einer Berufslehre via 

Annette Studer

Maturitäts- und Ergänzungs-
prüfungen den Zugang zu den 
Universitäten und Hochschulen.

Im gleichen Schuljahr 1997/98 
wurde mit dem Anschluss ans 
Internet und dem Aufschalten 
der ersten Homepage der Start-
schuss für die Digitalisierung 
der Kanti Reussbühl gegeben. 
Seither ist die KSR technisch 
auf der Höhe geblieben: Seit 
2016 führen wir Notebook- 
Klassen und seit letztem Som-
mer besuchen alle Untergym
nasiastinnen und Untergym- 
nasiasten das neue Fach  
«Naturwissenschaften und 
Technik» in einem modernst 
mit integrierten Praktikums-
plätzen ausgestatteten Spezial-
zimmer.

Neben vielfältigen und zeitge-
mässen Bildungsgängen ist uns 
Chancengerechtigkeit an der 
Kanti Reussbühl ein besonderes 
Anliegen, umso mehr, als wir 
viele Schüler/innen aus sozio
ökonomisch bescheidenen Ver-
hältnissen mit und ohne Migra-
tionshintergrund haben. Zu 
deren Unterstützung bieten wir 
seit zwei Jahren das Förderpro-
gramm CHANCE KSR mit ei-
nem individuellen Coaching 
und Nachhilfeangebot sowie 
Stützkursen in Deutsch an. 
Wir sind stolz auf die vielfältige 

Die Kanti – 50 Jahre Teil  
von Littau-Reussbühl 
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RUND UM LITTAU-REUSSBÜHL

Das grösste Potenzial der 
Stadt Luzern für Neubau-
ten und weitere Verdich-

tung liegt in den Stadtbereichen 
Littau und Reussbühl. So rechnet 
die Stadtplanung bis 2035 mit 
über 1700 neuen Wohnungen 
und bis 2025 mit einem deutli-
chen Bevölkerungswachstum, in 
Littau Dorf von gegen 30 Pro-
zent, in Ruopigen von gegen 18 
Prozent. 

Der Bedarf an Schulraum 
steht in direktem Zusammenhang 
mit dem Bevölkerungswachstum. 
So heisst es im Bericht der Stadt 
Luzern zur Schulraumplanung 
vom Dezember 2020:  «Es 
braucht mehr Raum für den Un-
terricht, die Schulunterstützungs-
angebote und die schulergänzen-
de Betreuung. Zudem müssen 
verschiedene Schulanlagen saniert 
werden.» Die Schülerzahlprogno-

Der prognostizierte Bevölkerungszuwachs verlangt mehr 
Schulraum und führt zu enormen Investitionen in die Infra-
struktur. Die Schulen in Littau und Reussbühl sind zudem zu-
sätzlich gefordert, weil der Anteil fremdsprachiger Kinder und 
Jugendlicher viel höher ist als in den anderen Stadtteilen.  

Wachstum hält die Bildungslandschaft  
Littau/Reussbühl in Bewegung 

Die Kantonsschule 
Reussbühl mit dem 
Quartier Ruopigen

Neubau Schul- 
anlage Staffeln

sen zeigen laut diesem Bericht 
gesamtstädtisch bis 2027 einen 
starken Anstieg. Anschliessend 
steigen sie bis 2035 nur noch mo-
derat. «Die Schulraumoffensive 
wird noch bis zirka 2025 über-
durchschnittlich hohe finanzielle 
und personelle Ressourcen binden 
und zu jährlichen Investitionen 
von mehr als 40 Millionen Fran-
ken führen.» Durch die Fusion 
mit der Gemeinde Littau hat sich 
der Sanierungsstau bei den Bil-
dungsbauten in Luzern weiter ak-
zentuiert, weil dadurch auch das 
Portfolio der Bildungsbauten in 
der Stadt erheblich gewachsen ist.

Die Stadt investiert über 
200 Millionen Franken
Die im Schulbereich bezeichne-
ten Stadtbereiche IV (Littau) und 
V (Reussbühl) umfassen die Pri-
marschulanlagen Littau Dorf, 

der Zuständigkeit des Kantons 
die Kantonsschule Reussbühl 
Luzern.

Um genügend zeitgemässen 
Schulraum zur Verfügung zu ha-
ben, muss die Stadt laut dem Be-
richt zur Schulraumplanung bis 
ins Jahr 2035 allein in Littau und 
Reussbühl 206 Millionen Franken 
investieren.

Bereits abgeschlossen ist der 
Neubau der Schulanlage Staffeln 
Reussbühl für gut 50 Millionen 
Franken. Diese konnte im August 
2020 nach zweijähriger Bauzeit 
bezogen werden. Während in der 
Planungsperiode der Jahre 2021 
bis 2025 das Schulhaus Littau 
Dorf (40 Mio. Franken) und der 
Neubau Rönnimoos (34 Mio.) im 
Zentrum stehen, werden im Zeit-
raum der Jahre 2025 bis 2035 die 
grossen Schulanlagen Rönnimoos 
(11 Mio.), Fluhmühle (11 Mio.), 
Matt (21 Mio.) und Ruopigen 
(30 Mio.) saniert. Innerhalb von 
rund 15 Jahren werden somit alle 
Schulanlagen erneuert. Der zu-
sätzliche Schulraum wird mit der 
Erweiterung der Schulanlagen 
Littau Dorf und Rönnimoos be-
reitgestellt. Erfolgt eine stärkere 
Zunahme, ist bei der Schulanlage 
Rönnimoos bereits die Option ei-
ner Aufstockung eingeplant. 
 
Auch die Kanti Reussbühl 
wächst weiter 
Zur Bildungslandschaft Littau/
Reussbühl gehört auch die Kan-
tonsschule Reussbühl (KSR), wel-
che dieses Jahr ihr 50-Jahr-Jubi
läum feiern kann. Sie wurde im 
September 1970 auf Rothen er-
öffnet. Laut der Dienststelle 
Gymnasialbildung des Kantons 
Luzern besuchen heute 682 Ler-
nende die KSR und 178 Studie-
rende die Maturitätsschule für 

Rönnimoos, Grenzhof, Fluhmüh-
le und Staffeln mit ihren Kinder-
gärten sowie die Sekundarschul-
anlagen Matt und Gasshof, wobei 
Letztere ab dem Schuljahr 2021/ 
22 in der Schulanlage Ruopigen 
geführt wird. Dazu kommt unter 
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kerung über dem städtischen 
Durchschnitt von 26 Prozent 
liegt und sich zwischen 28 Pro-
zent in Littau Dorf, 20 Prozent in 
Ruopigen, 35 Prozent im Rönni-
moos, knapp 46 Prozent im 
Grenzhof bis knapp 50 Prozent 
im Fluhmühle-Quartier bewegt.
Wie sehr sich Littau und Reuss-
bühl von den anderen Stadtteilen 
unterscheiden, zeigt eine Daten-
auswertung, welche das städtische 
Amt für Volksschulen eigens für 
unser Magazin vorgenommen 
hat. Danach waren am 1. Septem-
ber 2020 über alle Stufen von 
Kindergarten bis Sekundarschule 
607 Schüler/innen mit Deutsch 
als Erstsprache registriert, wäh-
rend 1411 fremdsprachig auf-

Wachstum hält die Bildungslandschaft  
Littau/Reussbühl in Bewegung 

Legende

Erwachsene. An der KSR studie-
ren knapp 14 Prozent der Luzer-
ner Gymnasiast/innen, sie ist 
nach nach der KS Alpenquai und 
der KS Sursee das drittgrösste 
Gymnasium im Kanton.

«Es ist davon auszugehen, 
dass die Zahl der Studierenden 
aufgrund der demografischen 
Entwicklung in den nächsten 
Jahren zunehmen wird», sagt An-
nette Studer, Rektorin der KSR. 
Die Immobilienstrategie 2019 
des Kantons Luzern geht in der 
Gymnasialbildung bis in das Jahr 
2029/30 von einem Kapazitäts-
engpass im Schulraum aus, weil 
die Zahl der Lernenden in der 
Region Luzern und Agglomerati-
on aufgrund des demografischen 
Wachstums um etwa 550 Schüler 
und Schülerinnen zunehmen 
wird.

Hoher Anteil an fremd
sprachigen Kindern 
Aus dem statistischen Jahrbuch 
2020 von lustat Statistik Luzern 
geht hervor, dass gut eines von 
vier Kindern, die derzeit die obli-
gatorische Schule im Kanton Lu-
zern besuchen, nicht mit Deutsch 
als Erstsprache aufgewachsen ist; 
im Kindergarten sind es drei von 
zehn Kindern. In den Gymnasien 
ist der Anteil fremdsprachiger 
Lernender mit einem von zehn 
Lernenden am tiefsten. 

In Littau und Reussbühl sind 
diese Zahlen aber höher, weil der 
Anteil der ausländischen Bevöl-

schnittlich hohen Anteil an 
fremdsprachigen Studierenden», 
sagt Rektorin Annette Studer. 
«2020 waren es 35 Prozent, wäh-
rend der Anteil an den anderen 
Kantonsschulen im einstelligen 
Bereich liegen dürfte. An unse-
rem Kurzzeitgymnasium ist der 
Anteil der Schüler/innen mit 
Migrationshintergrund sogar 
noch höher, 2020 sind es knapp 
58 Prozent.»

Die Schulen bieten Förder-
programme an
Durch den hohen Anteil an 
fremdsprachigen Familien entste-
hen neue Herausforderungen für 
die Schulen, aber auch für den 
gesamten Sozialraum. Um ver-
stärkte Wirkung zu erzielen, sol-
len deshalb Volksschulen mit ei-
nem hohen Anteil an 
fremdsprachigen Familien ent-
sprechend weiterentwickelt wer-
den. In Zusammenarbeit mit  
der Jakobsstiftung und dem Kan-
ton Luzern läuft seit 2014 an  
 der Schule Littau Dorf und fünf  
weiteren Schulen das Projekt 
«Sozialraumorientierte Schule». 
Diese Schulen bilden Netzwerke, 
in denen sich sämtliche Personen 
und Institutionen, die ein Kind 
begleiten, betreuen oder unter-
richten, zusammenschliessen und 
systematisch im Sinne eines um
fassenden Bildungsverständnisses 
kooperieren. «Diese Bildungs-

Visualisierung der 
Erweiterung des 
Schulhauses Littau 
Dorf 

wachsen. 70 Prozent aller Schü-
ler/innen in der Volksschule 
Littau und Reussbühl waren also 
fremdsprachig. Die Auswertung 
zeigt auch, dass dieser Wert seit 
2015 immer etwa im gleichen 
Bereich liegt. Umgekehrt sieht es 
dagegen im Durchschnitt der  
anderen Luzerner Stadtteile aus.  
Dort waren zur gleichen Zeit 67 
Prozent der Kinder und Jugendli-
chen mit Deutsch als Erstsprache 
registriert, 33 Prozent als fremd-
sprachig.

Die Kanti Reussbühl erhebt 
seit drei Jahren den prozentualen 
Anteil an Lernenden mit Migra-
tionshintergrund. «Im Vergleich 
zu den anderen Kantonsschulen 
haben wir einen überdurch-

Fortsetzung Seite 7

In Littau und Reuss-
bühl gibt es über-
durchschnittlich 
viele fremdsprachi-
ge Kinder.
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netzwerke bieten Orte der Begeg-
nung und des kulturellen Aus-
tauschs und stärken so die Iden
tität, Integration und Solidarität 
der Gesellschaft», heisst es in  
einem Video des Kantons (www.
volksschulbildung.lu.ch/entwick-
lung/sozialraum). 

Im Schulhaus Littau Dorf 
werden fremdsprachige Kinder 
nebst der eigentlichen Integrati-
ven Förderung mit zusätzlichen 
Lektionen (DaZ – Deutsch als 
Zweitsprache) unterrichtet. Dazu 
gibt es Angebote, in welchen die 
Integration gefördert wird, wie 
beispielsweise den Frauentreff, wo 
sich Frauen aus unterschiedlichen 
Kulturen austauschen und neue 
Bekanntschaften schliessen, wäh-
rend ihre Kinder gleichzeitig ge-
meinsam spielerisch Deutsch ler-
nen. Der Bedarf an zusätzlichen 
Unterstützungsangeboten sei sehr 
gross, sagt die Schulleitung. «Mit 
dem Projekt «Sozialraumorien-
tierte Schule» erhalten wir eine 
zusätzliche Hilfe zur Bewältigung 
unserer Aufgaben. Von der Schu-
le angestossene Veranstaltungen 
und Aktivitäten für die Eltern 
vermindern Distanzen, ermög
lichen direktere Kontakte und 
schaffen Vertrauen», fasst Thomas 
Buchmann, Co-Schulleiter im 
Schulhaus Dorf, die Erkenntnisse 
aus dem Projekt ‹Sozialraumori-
entierte Schule› zusammen. «Die 
Projektphase wurde im Sommer 
2020 abgeschlossen und wird als 
Erfolg angesehen.» 

Die Schule Littau Dorf  
 hat vom Kanton das Label der 
Sozialraumorientierung erhalten, 
was bedeutet, dass die Angebote 
nun weiter ausgebaut werden. Die 
Sozialraumorientierung ist laut 

Thomas Buchmann fest in der 
Strategie der Volksschulen Stadt 
Luzern verankert. Jedoch befinde 
sie sich noch in der Entstehungs-
phase und es sei noch immer 
Entwicklungspotenzial vorhan-
den. «Ich denke hier zum Beispiel 
an den Bereich Vorschule, in wel-
chem zurzeit die Zusammenar-
beit der Schule mit Spielgruppen, 
Kitas oder auch der Mütter-/ 
Väterberatung optimiert werden 
soll. Auch hier dient Littau Dorf 
als Pilotschule.»

Die Kantonsschule Reussbühl 
hat laut Rektorin Annette Studer 
ebenfalls auf den hohen Anteil an 
Schülerinnen und Schülern mit 
Migrationshintergrund reagiert. 

Schulhaus Littau 
Dorf

RUND UM LITTAU-REUSSBÜHL

«Wir haben ein breites Angebot an 
Stütz- und Förderkursen wie DaZ 
– Deutsch als Zweitsprache, 
Schreibtraining oder individuelle 
Schreibberatung. Solche Kurse gibt 
es auch an den anderen Kantons-
schulen. Wir erhalten aufgrund un-
serer besonderen demografischen 
Situation von der Dienststelle 
Gymnasialbildung aber ein höheres 
Kontingent an solchen Lektionen.» 
Ausserdem bietet die KSR ein neu-
es, spezifisches Förderprogramm 
CHANCE KSR an, das sich ins-
besondere an Schüler/innen mit 
Migrationshintergrund richtet  
(siehe Box).

Das Förderprogramm 
CHANCE KSR  
�Chancenungleichheiten im schwei-
zerischen Bildungssystem sind lei-
der immer noch eine Tatsache. Be-
gabte, aber sozial benachteiligte 
Jugendliche mit (oder ohne) Migrati-
onshintergrund schliessen ihre 
Schulzeit bereits nach der Sekun-
darstufe ab oder scheitern später 
am Gymnasium. Deshalb hat die 
Kantonsschule Reussbühl per 
Schuljahr 2019/20 das spezifische 
Förderprogramm CHANCE KSR ins 
Leben gerufen. Es richtet sich ins-
besondere an Schüler/innen mit 
Migrationshintergrund, die genü-
gend Potenzial und Motivation für 
das Gymnasium mitbringen, von  
ihren Eltern aber (finanziell) nicht ge-
nügend unterstützt werden können. 
Es steht aber auch Jugendlichen  
offen, deren Herkunftsland die 
Schweiz ist und deren Eltern ihnen 
keine schulische Unterstützung oder 
die finanziellen Mittel dazu bieten 
können. Das Förderprogramm 
CHANCE KSR hilft den Teilnehmen-
den, den Übertritt an die Kantons-
schule erfolgreich zu bewältigen, mit 
den Anforderungen des gymnasia-
len Unterrichts langfristig Schritt zu 
halten und die Matura zu bestehen. 
Sie erhalten ein individuelles Coa-
ching, besuchen kostenlos betreute 
Lernlektionen, die Stützkurse in 
Deutsch und bei Bedarf erhalten sie 
individuelle Nachhilfe. An den ande-
ren Kantonsschulen gibt es bisher 
keine solchen Förderprogramme.

Unterricht an der 
Kantonsschule  
Reussbühl

Fortsetzung Seite 9



Staldenhof 1 
6014 Luzern-Littau
Tel. 041 259 60 50

IHR HAUPTHÄNDLER RUND UM DIE MARKEN
PEUGEOT & HONDA IN DER ZENTRALSCHWEIZ

EXTRA SCHWER, EXTRA BREIT, 
               EXTRA LANG, EXTRA HOCH

GEHT NICHT – 
      GIBTS NICHT

MARTIN BRUNNER TRANSPORT AG
Bodenhof 12  ·  CH-6014 Luzern
Tel. +41 41 259 53 33  ·  www.brunner-transport.ch

Im Bereich Krantransporte verfügen wir aufgrund unserer grossen Fahrzeugwahl über ein vielfältiges 
Angebot. Unsere Kranen gehen von 19m/to bis 165m/to und können dank verschiedenem Zubehör 
(Zusatzverlängerungen, Steingreifer, Schalengreifer, Holzgreifer, Glassauganlage) auch spezielle Kran-
einsätze ausführen. Unsere Mitarbeiter verfügen über ein grosses Know-How und langjährige Praxis- 
erfahrung, welches wir gerne für Sie einsetzen. 

Unser Dienstleistungsangebot geht noch viel weiter. Egal wie hoch, lang, breit oder schwer Ihr Transport-
gut ist. Mit unseren Schwer- und Spezialfahrzeugen sind uns sowohl national als auch international, 
nahezu keine Grenzen gesetzt. Unsere Baustellenfahrzeuge, mit welchen wir unsere Kunden täglich mit 
Baustoffen aller Art beliefern, runden unser breites Sortiment ab.

ROTHENBURG
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      GIBTS NICHT

MARTIN BRUNNER TRANSPORT AG
Bodenhof 12  ·  CH-6014 Luzern
Tel. +41 41 259 53 33  ·  www.brunner-transport.ch

Im Bereich Krantransporte verfügen wir aufgrund unserer grossen Fahrzeugwahl über ein vielfältiges 
Angebot. Unsere Kranen gehen von 19m/to bis 165m/to und können dank verschiedenem Zubehör 
(Zusatzverlängerungen, Steingreifer, Schalengreifer, Holzgreifer, Glassauganlage) auch spezielle Kran-
einsätze ausführen. Unsere Mitarbeiter verfügen über ein grosses Know-How und langjährige Praxis- 
erfahrung, welches wir gerne für Sie einsetzen. 

Unser Dienstleistungsangebot geht noch viel weiter. Egal wie hoch, lang, breit oder schwer Ihr Transport-
gut ist. Mit unseren Schwer- und Spezialfahrzeugen sind uns sowohl national als auch international, 
nahezu keine Grenzen gesetzt. Unsere Baustellenfahrzeuge, mit welchen wir unsere Kunden täglich mit 
Baustoffen aller Art beliefern, runden unser breites Sortiment ab.

ROTHENBURG

Rothenring 9
6015 Luzern

Telefon 041 260 33 37
Fax 041 260 33 03

Kolben 9
6032 Emmen

www.zempsanitaer.ch
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Die Lernenden 2020 
von HERZOOOOG mit 
Verwaltungsratspräsi-
dent Peter Schilliger

Junger Heizungs-
monteur der Firma 
HERZOOOOG

RUND UM LITTAU-REUSSBÜHL

Vorbereitung aufs Berufs
leben
Der höhere Anteil Fremdsprachi-
ger dürfte auch Einfluss auf die 
weiteren Wege der Schulabgänger 
haben. In Littau/Reussbühl ha-
ben in den vergangenen drei Jah-
ren zwischen 51 und 65 Prozent 
eine Lehre angefangen und nur  
2 bis 6 Prozent eine gymnasiale 
Laufbahn eingeschlagen. In den 
anderen Stadtteilen wählten 49 
bis 58 Prozent eine Lehre und 
der Anteil der Gymnasiasten ist 
mit 12 bis 16 Prozent viel höher.

Die Sekundarschulen Gasshof 
und Matt bereiten die Jugendli-
chen mit der Berufswahlvorberei-
tung gezielt auf die Zeit nach der 
obligatorischen Schule vor. Die 
beiden Schulen verfügen über ein 
Berufswahlkonzept, das während 
der drei Sekundarschuljahre kon-
sequent umgesetzt wird. Seit drei 
Jahren arbeiten sie mit Betrieben 
des Gewerbeverbands Littau- 
Reussbühl im Rahmen eines 
Lehrstellenparcours zusammen. 
Dieser wird von allen 2. Sekun
darklassen absolviert. In Zusam-
menarbeit mit Fachpersonen des 

BIZ unterstützen sie die Jugend-
lichen bei der Suche nach 
Schnupperlehrplätzen und der 
Wahl eines für sie passenden Be-
rufs. Neu bieten die Schulen auch 
ein Wahlfach Praxisplatz in der  
3. Sek an, das die Gelegenheit 
gibt, in einem Berufsfeld prakti-
sche Tätigkeiten einzuüben, was 
den Berufseinstieg erleichtert. 
Die Sekundarschule Gasshof ar-
beitet seit mehreren Jahren mit 
dem Jugendprojekt LIFT. Dies 
ermöglicht einzelnen Schüler/ 
innen einen Einblick und erste 
Erfahrungen in der Berufswelt 
und unterstützt somit den Berufs-
einstieg.

Am Lehrstellenparcours  
ist auch die Littauer Firma  
HERZOOOOG beteiligt. Jähr-
lich an zwei Nachmittagen im 
Oktober bietet das Unternehmen 
zudem in Zusammenarbeit mit 
den Schulen einen sogenannten 
«Tag der offenen Tür» an. Dort 
können die Schülerinnen und 
Schüler an einem Nachmittag  
die verschiedenen Gewerke ken-
nenlernen und auch erste hand
werkliche Fähigkeiten prüfen. 

Die Firma HERZOOOOG ist 
bezüglich Ausbildung in Littau/
Reussbühl ein wichtiger Betrieb. 
Von den über 100 Mitarbeiten-
den sind rund 20 Lernende in 
den Branchen Sanitärinstallateur 
EFZ, Heizungsinstallateur EFZ, 
Lüftungsanlagenbauer EFZ, 
Spengler EFZ, Haustechnikprak-
tiker EBA, Kaufmann/Kauffrau 
EFZ. Die jungen Leute kommen 
mehrheitlich aus der näheren 
Umgebung, einige direkt aus 
Littau oder Reussbühl, wo sie 
auch die Primar- und Sekundar-
schule absolviert haben. 

Roger Roelli, Geschäftsleiter 
der Herzog Haustechnik AG, be-
stätigt, dass die Sprachkenntnisse 
für erfolgreiche Ausbildungen ein 
wichtiges Kriterium sind. «Wir 
stellen immer wieder fest, dass 
viele unserer Lernenden eher 
Mühe in der Schule haben, aber 
bei der praktischen Arbeit einen 
guten Job leisten. Leider reicht 
dies nicht aus, um eine Lehre er-

folgreich abzuschliessen», so  
Roger Roelli. Schon bei der Aus-
wahl der Bewerber macht  
HERZOOOOG deshalb einen 
Eignungstest in der Schnupper-
woche, um zu sehen, wo die 
Schülerinnen oder Schüler schu-
lisch stehen. 

Neben der praktischen Aus-
bildung in der Firma besuchen 
Lernende noch die Berufsschule 
sowie mehrere überbetriebliche 
Kurse. «Für die etwas schwäche-
ren Lernenden bieten wir intern 
einen Nachhilfekurs für die Fä-
cher Deutsch und Gesellschaft 
an, wenn das Arbeitsverhalten in 
der Schule stimmt. Auch bieten 
die Berufsbildner den Lernenden 
an, mit ihnen zusammen zusätz-
lich die praktischen Fähigkeiten 
zu verbessern. Wir versuchen, die 
Lernenden dort zu unterstützen, 
wo sie es brauchen – natürlich 
nur, wenn sie das auch wollen», 
erklärt Roger Roelli. 
Philipp Unterschütz



GmbH

Eid
ge

nös
sisc

her
Ca

rros
ser

ie
W
erk

leit
er

Tel

041 260 25 25 www.zenklusen.com
Rothenring 9c 6015 Luzern

Mehr Werte schaffen.

MuldenservicePlus

Lötscher Logistik AG   
Spahau 3, CH-6014 Luzern, T +41 41 259 07 77, logistik@ltp.ch, www.logistik-plus.ch

Profitieren auch Sie von unseren Leistungen. Von Muldenservice 
in Ihrer Nähe, Transporten über Recycling oder Lieferung von Kies 
und Beton. Der Umwelt zu liebe. 
Flexibel – Motiviert – Engagiert.
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Hier werden 
Ihre Visionen 
produziert

Küchen
Innenausbau
Möbel

Portmann + Meier AG
Luzernerstrasse 125
CH-6014 Luzern
Telefon 041 250 62 55

info@portmann-meier.ch
www.portmann-meier.ch

.portmann-meier

wir sind einfach bank.

Valiant Bank AG, Gasshofstrasse 1,
6014 Luzern, Telefon 041 259 51 31

wo kmu einfach 
ins geschäft kommen.

 

 

 

Telefon 041 249 40 70
info@gallatiag.ch, www.gallatiag.ch

Nehmen Sie Kontakt  
mit uns auf – wir beraten  
Sie sehr gerne!
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VEREINSINFO

So auch letztes Jahr, als sich 
altgediente Feuerbekämpfer 
(und auch Frauen) zur  

Abfahrt nonstop nach Ilanz ver-
sammelten. Es sind dies die  
Veteranen der damaligen drei 
Feuerwehren der Gemeinde  
Littau ( Littau, Reussbühl und 
Littauerberg) vor der Fusion mit 
Luzern.

Wegen der Verbindung eines 
früheren Mitglieds der Kp  
Littau, das nach etlichen Jahren 
wieder in seine heimatlichen Ge-
filde gezogen ist, wurde Ilanz als 
Ziel gewählt.

Der Empfang im Depot Ilanz 
war sehr freundlich. Unser Au-
genschein der dortigen Stütz-
punktwehr war beeindruckend. 
Das Land der 150 Täler bean-
sprucht eine entsprechende Mo-
torisierung.

Jedes Maiensäss kann trotz-
dem nicht bis vor Ort erreicht 
werden. Das Inventar an 
Schlauchmaterial entspricht den 
grossen Anforderungen.
Die Eingeteilten beziehen einen 
Sold von Fr. 35.–. Die Feuer-
wehr-Ersatzsteuer beträgt im 
ganzen Kanton Graubünden ein-
heitlich Fr. 350.–.

100 Männer/Frauen sind der 
Mindestbestand, Rekrutierungen 
problemlos, die Leute können so-
gar ausgewählt werden.

Der jährliche Ausflug des Feuerwehrvereins Littau-Reussbühl 
verspricht jeweils spannend zu werden.

Feuerwehrverein Littau 
Stadt Luzern

Vor dem Feuerwehr
depot in Ilanz

Historische Werkstatt 
Gebrüder Giger

FVL-Museum in Littau
Der Feuerwehrverein Littau wurde 
am Freitag, 10. September 1993, 
um 21.07 Uhr im grossen Saal des 
Gasthauses Ochsen zu Littau von 
70 Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden gegründet. Ziel und 
Zweck: Verbundenheit und Kame-
radschaft über den Feuerwehr-
dienst hinaus zu pflegen, gemein-
same Anlässe zu organisieren und 
der aktiven Feuerwehr helfend zur 
Seite zu stehen. Oberstes Ziel der 
Feuerwehr ist und war der Schutz 
von Hab und Gut, der Gesundheit 
und dem Leben der im Schutzge-
biet lebenden Menschen.
Schon kurz nach der Gründung 
fielen alte Gerätschaften und Fahr-
zeuge an, die nicht mehr ge-

braucht wurden, so entstand das 
heutige kleine Museum mit histori-
schen Fahrzeugen und Ausrüstun-
gen im Magazin Littau.

Das Jahresprogramm ist absicht-
lich straff gehalten, um den Mitglie-
dern nicht ihre kostbare Freizeit zu 
schmälern. GV im März, Grill- und 
Jassnachmittag sowie Jahresaus-
flug und St.-Niklaus-Abend.
An zwei bis drei Vorstandssitzun-
gen werden die Anlässe und Ver-
einsgeschäfte gelenkt und organi-
siert.
Obenstehend der Reisebericht 
und Fotos des Ausflugs 2020 zur 
Stützpunkt-Feuerwehr Ilanz.

Vorstand und Kontaktadressen               
Präsident: Hanspeter Furrer
Vizepräsident: Hans Müller
Kassier: Josef Ammann
Aktuar: Erich Koller
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Veteranen der Feuer-
wehr Littau, Reussbühl 
und Littauerberg

Eine sehr anspruchsvolle Auf-
gabe hat die Rhätische Bahn der 
Stützpunktfeuerwehr übertragen. 
Es geht um Rettungsaktionen auf 
dem ganzen Schmalspurnetz. Sie-
ben Zweiwegfahrzeuge verkehren 
auf Strassen und Schiene. Die 
Wehren verfügen über eine 
Landkarte, auf der der Übergang 
von der Strasse auf die Schienen 
ersichtlich ist. Die Lenkung und 
Bedienung dieser Fahrzeuge ver-
langt entsprechende Übungen. Es 
sind auch Übungsanlagen gebaut 
worden. Pro Fahrzeug werden 
zehn Mann ausgebildet. Die gan-
ze Finanzierung übernimmt die 
Bahn.

Nach kurzer Fahrt ab Ilanz 
nach Mulin-Schnaus erwartet 
uns im Heimwesen unseres frü-
heren FW-Kameraden Fredi  
Giger ein feudales Mittagessen, 
bei dem auch die Wespen degus-
tieren wollten

Die Küche von Fredis Frau 
liess keine Wünsche offen. Mit 
gefülltem Magen folgte in zwei 
Gruppen die Besichtigung der 
historischen Werkstätten, gegrün-
det 1877 von Fredis Urgrossvater. 
Strom war noch unbekannt, Was-
serkraft hingegen reichlich. 

Der Tüftler Arnold Giger  
(1843–1908) installierte am stei-
len Bach ein Wasserrad mit der 
Werkstatt. Das Stahlseil setzte 
ein mehrfaches Riemengetriebe 
in Bewegung, das die einfachen 
Maschinen antrieb. Arnold  
Giger erfand den Schnauserpflug, 
der die Erde in einem Durchgang 
wendet. Dieser damals neuartige 
Pflug war bestens geeignet für die 
Berglandwirtschaft. Rund 50 
Pflüge verliessen jährlich die 

1 FAHRSTUNDE GRATIS:
10 FAHRSTUNDEN INKL. VERSICHERUNG
ZUM PREIS VON 930.- STATT
980.- BEI ABGABE DIESES BONS.

*EINLÖSBAR BIS 31.12.2022
NICHT KUMULIERBAR
KEINE BARAUSZAHLUNG
MÖGLICH

www.gfahrlos.ch
andrea@gfahrlos.ch

Telefon 041 534 06 36
Mobile 078 773 32 87

Hola! &
Welcome 
Back

   Jetzt profitieren:
·  0.9% Leasing* oder 

Hola! Prämien
·  Lagerprämien
·  Hola! Sondermodelle

Angebote gültig für Vertragsabschlüsse vom 1.3. bis 30.4.2021 auf alle Lager- und Neufahrzeuge (ausgenommen Mii electric). Rechenbeispiel mit Kaufpreis  
Fr. 22’750.–. Effektiver Jahreszins Leasing 0.9%, Laufzeit 48 Monate (10’000 km/Jahr), Sonderzahlung 20%: Fr. 4’550.–, Leasingrate Fr. 189.–/Mt., exkl. obligato-
rischer Vollkaskoversicherung. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung führt. Finanzierung über AMAG Leasing AG.

Garage Blaser AG.  Feldmattstrasse 12 | 6032 Emmen | T. 041 260 30 50 | garage-blaser.ch

Schmiede. 1939 liessen die Söhne 
die Erfindung patentieren.

Bis ca. 1939 verkauften Gi-
gers 2000 Schnauserpflüge. Ab 
1977 wurde dieser Bergpflug via 
Entwicklungshilfe nach Bhutan 
exportiert.

Die ganze original erhaltene 
Werkstätte steht heute unter 
Denkmalschutz. Die Familie Gi-
ger (acht Brüder) weiss um ihr 
wertvolles Erbe, dessen Zukunft 
gesichert ist.

Mit unvergesslichen Eindrü-
cken wurde zur ebenfalls Non-
stop-Rückfahrt gestartet. All das 
erlebten die alten Kameraden am 
5. September 2020.

Hans Koller
a. Kdt Kp Reussbühl
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PARKETT

Kompetenzzentrum für Platten, Naturstein und Parkett

KERAVITA AG 
Staldenhof 12
CH-6014 Luzern
Tel. +41 41 259 60 10
www.keravita.ch
info@keravita.ch
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A T T R A K T I V E  P A U S C H A L A N G E B O T E
I N F O @ S C H U L H A U S B E R G . C H

SCHULHAUS  BERG  -  6014  LUZERN

WWW .SCHULHAUSBERG .CH

E X K L U S I V E  R Ä U M L I C H K E I T E N  M I T  M O D E R N S T E R
I N F R A S T R U K T U R

 
F I R M E N S E M I N A R E  &  T A G U N G E N

 M I T  V E R P F L E G U N G S P A U S C H A L E N
 

Grosse Pläne und 
starke Netzwerke.
Meine Bank – nah dran. lukb.ch

F A N G H Ö F L I
PODOLOGIE

FANGHÖFLI 10  I  6014 LUZERN  I  041 250 29 92

F A N G H Ö F L I
PODOLOGIE

FANGHÖFLI 10  I  6014 LUZERN  I  041 250 29 92



Informationsmagazin KMU 1/21 | 15

SEITE DER LEHRLINGE

Offene Lehrstellen

Firma/Ort	 Beruf 	 Kontakt	 Telefon	 2021	 2022	

Bühlmann Metallbau AG	 Metallbauer EFZ	 Florian Weber	 041 250 57 72	 1	 1

Buob Holzbau AG	 Zimmermann	 Simon Buob	 041 250 18 34	 –	 1

Herzog Haustechnik AG	 Sanitärinstallateur	 Linda Wyss	 041 259 50 76	 2	 3

	 Heizungsinstallateur	 Linda Wyss	 041 259 50 76	 –	 2

	 Lüftungsanlagenbauer	 Linda Wyss	 041 259 50 76	 1	 2

Herzog Bauspenglerei AG	 Bauspengler	 Linda Wyss	 041 259 50 76	 1	 2

Lötscher Plus Gruppe	 Strassenbauer EFZ/EBA m/w	 Nicole Kälin	 041 259 07 77	 3	 3

	 Baumaschinenmechaniker EFZ m/w	 Nicole Kälin	 041 259 07 77	 –	 1

	 Strassentransportfachmann EFZ m/w	 Nicole Kälin	 041 259 07 77	 1	 1

Matter Metallbau AG	 Metallbauer EFZ	 Thomas Unternährer	 041 259 11 50	 1	 1

Valiant Bank AG	 Bankkauffrau/Bankkaufmann EFZ	 Team Grundbildung	 079 137 75 69	 –	 1

	 Bankpraktikum (BEM-Modell)	 Team Grundbildung	 079 137 75 69	 –	 1

Zimmermann Technik AG	 Automatiker/in EFZ	 Simon Blättler	 041 268 12 12	 1	 1

	 Automatikmonteur/in EFZ	 Simon Blättler	 041 268 12 12	 1	 1
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TOP ODER FLOP 

Mit dem Aufkommen der 
Digitalisierung in den 
90er-Jahren und der 

Geburtenrückgänge kam die Be-
fürchtung auf, dass in Zukunft 
nicht genügend Berufsnach-
wuchs, insbesondere in den hand-
werklichen Berufen, gefunden 
werden könnte. Zu dieser Zeit 
waren die Gewerbeausstellungen 
ein ideales Mittel, um für die Be-
rufslehre zu werben, konnte man 
sich doch an den Ständen direkt 
informieren und sich mit den 
Fachleuten austauschen. Da wir 
in Littau Reussbühl mit zehn 
Jahren einen etwas grossen Ab-
stand zwischen den Gewerbeaus-
stellungen hatten, organisierten 
wir in der Folge, fünf Jahre nach 
der GA, ein «ULR Open». Ein 
Tag der offenen Türen in den Be-
trieben. An diesem Anlass konn-
ten Lehrer mit den Schülern und 
auch die Bevölkerung an zwei Ta-

Die Erfolgsgeschichte dieses Anlasses verdient ein Top. 

Heute zum Thema Lehrstellen- 
parcours

gen die teilnehmenden Betriebe 
besuchen. Ein sehr interessanter, 
aber auch sehr aufwendiger An-
lass für die Betriebe und die Or-
ganisatoren.

Andere Gemeinden feilten 
auch an einem Programm zur 
Lehrstellenförderung. In Malters 
wurde die Idee in Zusammenar-
beit mit der Volksschule verfei-
nert und später von einem unab-
hängigen Verein jeweils jährlich 
durchgeführt. Bei diesem Modell 
hat der Schüler die Möglichkeit, 
an einem Tag sechs Berufs- oder 
Berufsvorbereitungsateliers indi-
viduell zu besuchen. Dieser auf 
den Schüler zugeschnittene An-
lass ist organisatorisch recht an-
spruchsvoll und stösst ab einer 
gewissen Anzahl Schüler an die 
Grenzen. Es fehlt noch ein pas-
sendes EDV-Tool.

Da wir in unseren Stadtteilen 
den Berufswahlprozess aktivieren 
wollten, erkundigten wir uns bei 
der Volksschule, wie das Interesse 
seitens der Schule sei für einen 
LSP nach Malterser Muster. Zur 
Erklärung muss gesagt werden, 
dass ein LSP nur unter Federfüh-
rung der Schule organisiert wer-
den kann. Wir haben mit unserer 
Anfrage offene Türen eingerannt. 
Und dies nicht nur bei der Leh-

Beruf Koch,  
Restaurant Maximo 
Thorenberg

viermal Daumen 
hoch

– �Top ist das Engagement der Lehr-
personen der Sekundarstufen

– �Top sind die Disziplin und das Mit-
wirken der Schüler

– �Top ist das Engagement der Eltern 
als freiwillige Helfer

– �Top sind die grossartigen Ateliers in 
den Betrieben
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rerschaft. Auch der kantonale 
Gewerbeverband erkannte die 
Chancen dieses Modells und 
wollte in der Folge seinen Mit-
gliedern ein einheitliches LSP- 
Planungstool anbieten. Mit den 
Ideengebern aus Malters konnte 
rasch eine Lösung gefunden wer-
den. In der Folge wurde der in 
Littau ansässigen Firma Login 
Web AG der Auftrag zur Pro-
grammierung einer EDV-Lösung 
gegeben. Wir von Littau Reuss-

Beruf Floristin bei 
Blumen Ley und 
Maison Fleur

Beruf Elektroniker 
bei Elekon AG

Beruf Gärtner bei 
Hodel & Partner AG

bühl nahmen zusammen mit ein 
paar anderen Gemeinden am 
Testlauf des neu programmierten 
Organisationstools teil. Natürlich 
lief beim ersten Testlauf nicht al-
les reibungslos ab. Aber ich war 
erstaunt und erfreut, mit welcher 
Energie die Verantwortlichen der 
Volkschule die Durchführung 
zum Wohl der Schüler meister-
ten. 

Nun steht die Planung des 
vierten LSP 6014/15, des zweiten 

mit EDV-Unterstützung, an. Der 
Lehrstellenparcours ist für die 
meisten Schüler/innen der erste 
Kontakt mit der Arbeitswelt und 
zugleich der Start zur Berufs-
wahl. In der Folge des LSP be-
ginnen die Schüler/innen, sich 
konkret mit der Berufswahl aus-
einanderzusetzen. Sie besuchen 
die Berufsmesse ZEBI und be-
ginnen, sich für Schnupperlehren 
zu bewerben. Der LSP 2021 fin-
det am 28. September statt.

An dieser Stelle bedanke ich 
mich bei der Lehrerschaft der Se-
kundarstufe, insbesondere bei 
Alexandre Ganz und Christian 
Bigler, für ihr grosses Engage-
ment. Ebenso bei allen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern, 
welche die Jugendlichen an die-
sem wichtigen Tag unterstützen.

Im Namen des KMU 
Littau Reussbühl
Roland Buob, Präsident



Ulmi AG

Schrotmättli 16, 6014 Luzern

Telefon 041 250 12 21

www.ulmiluzern.ch

Wenn Details zählen

Sockelleisten • Kittfugen • Lattenverschläge • Treppenkanten • Pneukästen

1602017 az-url_136x45_01.indd   1 18.02.16   17:35

HuwiStu_2020.indd   1 11.02.20   15:01
Konzentrieren Sie sich auf Ihr Stammgeschäft und auf den Kontakt zu Ihren 
Kunden, wir erledigen Ihre sämtlichen Treuhandgeschäfte
– Buchhaltungen / Jahresabschlüsse
– Steuerberatungen / Steuererklärungen
– Lohnwesen – ganzheitliche Übernahme
– Mehrwertsteuer / Fiskalvertretung
– Konfliktlösungen / Mediation
– Nachfolgeregelungen 
– Unternehmensberatung
– Gründungen / Umstrukturierungen
– Wirtschaftsprüfungen / Revisionen

VERTRAUENSSACHE
Rothenring 22, 6015 Luzern/Reussbühl

Telefon 041 260 14 30
www.segmueller-treuhand.ch

TREUHAND AG
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Wechsel im Vorstand der KMU Littau Reussbühl

Daniel Bauhofer von der Firma 
Heimgartner S&S AG verlässt nach 
sieben Jahren den Vorstand der 
KMU Littau Reussbühl. Dank Daniel 
Bauhofer konnte das Magazin 
«6014/6015» zur heutigen Form 
weiterentwickelt werden. Auch un-
ser Webauftritt www.kmulr.ch hat 

sich dank ihm zu 
einer attraktiven 
Homepage ent-
wickelt. 
Daniel, im Na-
men des ganzen 
Vereins bedanke 
ich mich herzlich 
für den grossen 
Einsatz.

Gleichzeitig darf ich Marco Bau-
mann im Vorstand willkommen 
heissen. Mit Marco Baumann konn-
te eine Verstärkung im Vorstand 
gefunden werden, welche uns bei 
den stetig wachsenden politischen 
Aufgaben unterstützt. 
Marco ist Berater und Revisor bei 

der Firma BDO 
AG Luzern und 
setzt sich als 
Fraktionschef der 
FDP im Grossen 
Stadtrat für die 
Belange der Be-
völkerung und 
des Gewerbes 
ein.

KMU-VEREINSINFO

Neumitglieder KMU Littau 
Reussbühl 2020 und 2021

Firmen und Personen, die in den letzten zwei Jahren dem Verein KMU  
Littau Reussbühl beigetreten sind, konnten wir an unseren vorgesehenen 
Anlässen nicht den üblichen Rahmen geben, um sich zu präsentieren.  
Mit dieser Auflistung wollen wir unsere Neumitglieder nochmals herzlich 
willkommen heissen und Ihnen, liebe Leser/innen, gleichzeitig die Vielfalt 
des lokalen Gewerbes aufzeigen. Weitere Informationen über unsere Mit-
glieder entnehmen Sie unserer Website www.kmulr.ch. 

– �Asermo AG: Benjamin Koch 
Partner für kostentransparente und neutrale Beratung  
im Finanzierungs-, Vorsorge- und Versicherungsbereich

– �Braca Service, Schuhmacher: Bratislav Petrovic 
Multi Service von Schuhreparaturen über Schlüsselservice  
bis Näharbeiten

– �Small Foot AG, Kinderkrippe: Fabian Haindl 
Die Adresse für ganzheitliche familien- und schulergänzende  
Kinderbetreuung

– �Hans Müller & Cie. AG: Roger Quinke 
Sanitär und Heizung Komplettanbieter mit 24-Stunden-Notfall-
dienst

– �NYMPHA Kosmetik Littau: Tanja Furrer 
Natürlich schön von Kopf bis Fuss

– �LOGIN web AG: Oliver Annoni 
Full-Service-Agentur im Bereich WebSites, WebApplikationen und 
OnlineMedien

– �Herzog Bauspenglerei AG: Nathanael Kehl 
Sie haben den Regen – wir den Witterungsschutz.  
Reparaturen, Sanierungen, Renovationen und Neubau

– �Luzerner Versicherung AG: Marko Aframovic 
Betreuung und Beratung von Privatkunden und KMU  
in Versicherungsfragen

– �devisco AG: Davide Di Giovanna 
Steht für innovative Beschriftungslösungen

– �fullwrap by devisco AG: Davide Di Giovanna 
Der zertifizierte Fachbetrieb für sämtliche Folierungen

– �Steiner Group AG: Paul Gabriel 
BMW- und Mini-Partner in der Zentralschweiz

– �T-Shirt Power GmbH: Ruth Studer 
Das Textildruck-Erlebnis mit Geschenke- und Modeshop

– �P&P Gipsergeschäft GmbH: Mario Poppler 
Der Gipser, die Kunst, das Handwerk

– �BE Netz AG: Marius Fischer 
Der Spezialist für Strom und Wärme aus der Sonne

– �ADISAG AG: Adrian Alili 
Die Stellenvermittlung auf Jobs in den Bereichen Bau und Technik

– �Roth Gerüst AG Emmen: Alex Guerra 
Wenn Schönes entsteht. Gerüstbau und Eventbau

– �Autocomp IT AG: Samir Knupp 
EDV-Lösungen für das Garagengewerbe

– �Zimmermann Technik AG: Simon Blättler 
Partner in den Bereichen Steuerungs-/Schaltanlagen, Elektro- 
apparatebau, Engineering und Retrofit

– �Perosa AG: Roger Schärer 
Dessous, Lingerie und Fashion Online oder in einer der 20 Filialen

– �E-Bike und Moto Zgraggen: Edy Zgraggen 
Fachbetrieb für Velo, E-Bike, Moto und Zubehör

– �Caritas Luzern: Daniel Furrer 
Das Richtige tun

– �Silvio Bonzanigo: Grossstadtrat Luzern

– �Baumann Marco: Grossstadtrat FDP Luzern

– �Roger Sonderegger: Grossstadtrat CVP Luzern 
 
Sie setzen sich im Stadtparlament für das Wohl der KMU und der 
Bevölkerung von Littau Reussbühl ein.



VEREINSINFO

Jungwacht Littau       

Seit der Gründung steht die 
Jungwacht für sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung für alle 

Jungs ab der 2. Klasse. Aktuell 
sind wir über 50 Mitglieder. An-
geführt wird der Verein von 19 
hochmotivierten Gruppenleitern, 
zwei Scharleitern und einem Prä-
ses. 

Unser Jahresprogramm be-
steht aus wöchentlichen Grup-
penstunden am Samstag, aus 
Scharanlässen mit den Buben aus 
allen Jungwachtgruppen und aus 
zwei Ferienlagern. In den vielen 
Stunden kann jeder Bub bei Spiel 
und Sport, in der Natur und bei 
kreativen Tätigkeiten viel lernen, 
sein eigenes Talent entdecken 
oder einfach etwas «Seich» ma-
chen. 

Bilder: SOLA 2015, 
2016 und 2019

Die Jungwacht Littau wurde 1934 von motivierten 
jungen Littauern gegründet. 
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Pilatusstrasse 9a, 6036 Dierikon, Tel. 041 318 50 50, www.gabrielrebsamen.ch
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Gutschein
für einen kostenlosen

Check-up
Ihrer Lüftungs-

anlage

Besuchen Sie unsere

Ofen-
ausstellung

in Dierikon

Herzlichen

Dank
für Ihr bisheriges

Vertrauen

Unsere Grundsätze: Zusam-
men sein, mitbestimmen, 
kreativ sein und die Natur 
erleben!
Das Sommerlager verbringen wir 
traditionell während der ersten 
beiden Sommerferienwochen in 
unseren Zelten irgendwo in der 
Schweiz und im Winter bieten 
wir zusammen mit dem Blauring 
Littau ein Lager an. Dieses findet 
in der ersten Woche der Fas-
nachtsferien in einem Ferien
lagerhaus statt.

Die Mitgliedschaft in der 
Jungwacht Littau ist grundsätz-
lich gratis! Es kann aber sein, dass 
die Eltern beispielsweise bei ei-
nem Badibesuch einen kleinen 
Betrag bezahlen müssen und für 
die Lager fallen Kosten an.  

Haben wir dein Interesse ge-
weckt? Dann melde dich noch 
heute bei uns. Alle Informationen 
und Kontaktangaben findest du 
auf unserer Webseite unter 
www.jwl.ch/mitmachen. Wir 
freuen uns auf dich!

«Tapfer ond treu! 
Sit 1934 för emmer!»



Steiner Group AG
6015 Luzern
steiner-group.ch

Steiner Group AG
6010 Kriens
steiner-group.ch

Steiner Group AG
6374 Buochs
steiner-group.ch

THE 4
DAS NEUE BMW 4er CABRIO.

Anz_4er_Cabrio_SteinerGroup_195x136_ZS_d.indd   1 01.03.21   16:55

Eine Offerte 
lohnt sich in jedem Fall

Patrick Hunziker
Gerliswilstrasse 6b
6020 Emmenbrücke
Telefon 058 285 23 83
patrick.hunziker@baloise.ch
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Stiftung Brändi 
Im Kanton Luzern bietet die Stif-
tung Brändi in 15 Betrieben 1100 
Arbeits- und Ausbildungsplätze 
und 340 Wohnmöglichkeiten für 
Menschen mit Behinderung an. 
Mit insgesamt 1800 Beschäftigten 
ist die Stiftung eine der grössten 
Arbeitgeberinnen in der Zentral-
schweiz.

FIRMEN

Stiftung Brändi stellt Entsorgung elektrischer und  
elektronischer Geräte ein 

Auflösung Sammelstelle 
AWB Littau 

Seit über 25 Jahren brachten 
Privatpersonen Geräte, die 
über einen Stecker, eine Bat-

terie oder einen Akku verfügen, 
zur kostenlosen und fachgerech-
ten Entsorgung ins AWB Littau 
der Stiftung Brändi. Per 23. April 
2021 stellt die Institution an der 
Grossmatte 16a diese Dienstleis-
tung ein.

Die Stiftung Brändi in Littau 
konzentriert ihre Tätigkeiten 
künftig vermehrt auf die Arbeit 
mit Lebensmitteln. Das AWB 
Littau dankt allen Kunden für die 
überaus angenehme und langjäh-
rige Zusammenarbeit und ver-
weist für die Entsorgung von 
Elektrogeräten an die offizielle 
Sammelstelle von SWICO oder 
SENS. In der Stadt Luzern und 
der Agglomeration ist dies REAL 
Abfallbewirtschaftung.

Weitere Informationen unter: 
www.real-luzern.ch oder  
Telefon 0800 22 32 55Die Stiftung Brändi stellt ihre Dienstleistung an der Grossmatte 16a in Littau per 23. April 2021 ein. (Foto: Fotosolar)



Handwerk mit Qualität

Albert Fäh GmbH, Imfangstrasse 11, 6005 Luzern · Telefon 041 360 58 50 · www.faeh-parkett.ch

• Parkett

• Bodenbeläge

• Teppiche

• Oberflächenbehandlungen

Lager an der Luzernerstrasse 127,  
6014 Littau ehemals Parkett Nadig, 
Inhaber Josef Bühler

Luzernstrasse 31 
6102 Malters

041 497 06 73
willkommen@kao-felder.ch
kao-felder.chCHF 50.- 

GUTSCHEIN
KAO-FELDER GMBH
IHR KAMINFEGER & OFENBAUER
aus SoSSlidarität zur Gastronomie und Hotellerie
gewähren wir allen Luzerner Gastrobetrieben
50 Franken Rabatt auf unsere 
Kaminfegerarbeit!

gültig bis Ende 2021
KAO-FELDER GMBH

Luzernstrasse 31 
6102 Malters

041 497 06 73
willkommen@kao-felder.ch
kao-felder.chCHF 50.- 

GUTSCHEIN
KAO-FELDER GMBH
IHR KAMINFEGER & OFENBAUER
aus SoSSlidarität zur Gastronomie und Hotellerie
gewähren wir allen Luzerner Gastrobetrieben
50 Franken Rabatt auf unsere 
Kaminfegerarbeit!

gültig bis Ende 2021
KAO-FELDER GMBH

S
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QUARTIERVEREINE www.quartiere-stadtluzern.ch

Im letzten Sommer befasste sich der Vorstand des QV Reussbühl mit der 
Zukunft des Vereins. 

QV auf interaktiver Plattform

Ein Element tauchte immer 
wieder auf: Wir möchten 
die Mitglieder stärker in 

die Quartierentwicklung einbe-
ziehen. Deshalb stiess das Ange-
bot der Stadt Luzern, bei der 
Entwicklung einer interaktiven 
Plattform auch für Quartieranlie-
gen mitzumachen, auf unser Inte-
resse. Und seit dem 12. März 
nutzt nun der Quartierverein 
Reussbühl die neue Plattform 
Dialog Luzern. Die Plattform er-
laubt es zum Beispiel, Verbesse-
rungsvorschläge einzureichen. 
Diese können dann auf der Platt-
form diskutiert und bewertet 
werden. Wir starten mit einem 
Vorschlag, das Heiterweidquartier 
via Schräglift zur Bushaltestelle 
Schiff besser an das ÖV-Netz an-
zuschliessen. 

Die Nachbarschaftshilfe orga-
nisieren wir neu ebenfalls über 
Dialog Luzern: Wer Unterstüt-
zung anbieten will, z.B. Hilfe 

Unsere 
Verbesserungs
vorschläge auf der 
interaktiven  
Plattform Dialog  
Luzern

Seit Februar 2021 bieten wir 
auf dem Bauernhof Unter-
winterbühl auf dem Littauer 

Berg eine professionelle familien
ergänzende Kinderbetreuung an. 
Das neue Betreuungsangebot 
wird von Helene Galliker und 
Rebecca Steiner geleitet. Wir 
freuen uns sehr, dass wir bereits 
einige Familien und Kinder ken-
nenlernen durften und dass unse-
re Kita mit der grosszügigen Um-
gebung auf grosses Interesse 
stösst. 

Die Bauernhof-Kita auf dem Littauer Berg

Wir bieten eine vielfältige 
und anregende Umgebung, wel-
che die Entwicklung der Kinder 
unterstützt und zum Spielen, Be-
wegen, Malen, Basteln, Entde-
cken und Lernen einlädt.

Bei uns werden Kinder von 
drei Monaten bis zum Schulein-
tritt in einer altersgemischten 
Gruppe betreut. Alle sind herz-
lich willkommen. Das Wohl der 
Kinder und ihre individuellen Be-
dürfnisse liegen uns am Herzen. 
Gemeinsam entdecken wir die 

Geheimnisse der Natur und erle-
ben die vier Jahreszeiten mit allen 
Sinnen. Spielen, kreativ sein, 
pflanzen und ernten, lachen, 
Freunde finden, Geschichten hö-
ren, Tiere füttern, im Regen tan-
zen, toben, hüpfen, schmutzig 
werden dürfen … das alles und 
vieles mehr möchten wir die Kin-
der bei uns auf dem Bauernhof 
erleben lassen.

Wollen Sie mehr über uns er-
fahren? Auf unserer Homepage 
finden Sie mehr Informationen 

zu unserem Angebot. Melden Sie 
sich unverbindlich und kommen 
Sie vorbei, um uns kennenzuler-
nen. Wir haben noch freie Plätze 
und freuen uns auf Sie.

Unterwinterbühl 2, 6014 Luzern
Mobile 079 513 48 28
www.kita-winterbuehl.ch

kleine Umfrage ausfüllen. Im 
Hintergrund bringt der Vorstand 
die Angebote und die Bedürfnisse 
zusammen und organisiert den 
Kontakt. 

Als Vorlage haben wir gerade 
einen Aufruf zur Spende von 
Spielsachen gestartet. Bei unseren 
Aktivitäten im Bereich Integrati-
on haben wir einen entsprechen-
den Bedarf bei einigen Familien 
festgestellt. 

Wer hat also noch pädago-
gisch wertvolle Spielsachen im 
Keller? Bitte unkompliziert in der 
Rubrik Nachbarschaftshilfe mel-
den … Man kann sich auch für 
die Mithilfe im Quartiergarten 
über die Plattform melden. Und 
schliesslich wird auch der Veran-
staltungskalender interaktiv. 

Wir danken der Stadt herz-
lich für die Bereitstellung einer 
solch innovativen Plattform und 
freuen uns auf eine aktive Beteili-
gung!

beim Einkaufen, kann dies an-
melden. Die Gesuche um Unter-
stützung behandeln wir diskret, 
sodass nur der Vorstand diese se-
hen kann. Dafür muss man eine 



Willkommen 
bei der Bank,
die auch ein KMU ist.

Als lokale und unabhängige Bank 
sind wir selbst ein KMU. Deshalb 
kennen wir Ihre Herausforde-
rungen und beraten Sie auf 
Augenhöhe. Reden Sie mit uns 
über Ihr KMU.

raiffeisen.ch/luzern

Die neuen  Mähroboter
Schnell, intelligent und effi zient
Good news: Der neue iMow® Mähroboter 
von STIHL setzt neue Mäh-Standards. 
Während er mäht, können Sie das 
Leben geniessen und tun, was immer 
Sie möchten. Lassen Sie sich von Ihrem 
Fachhändler beraten.

E-Mail: info@buchser-ag.ch
www.buchser-ag.ch

Tel. 041 - 260 62 30, Fax 041 - 260 69 40

„YOU WATCH.
 “

STCH-019954-011 HA48149 iMow 40x130mm.indd   117.12.18   16:20

Bestattungsdienste 
und Trauerbegleitung

041 340 33 02
info@hagerimbach.ch

Region Luzern
 www.hagerimbach.ch

Sich Zeit nehmen.

Persönliche Entlastung 
und Organisation 

im Todesfalle.

Vertrauen Sie 
auf unsere Erfahrung.

MEHRMEHRMEHR
ALS GUTALS GUTALS GUT
DRUCKENDRUCKENDRUCKEN

DIE KÖNNEN DAS.

beagdruck
Maihofstrasse 76 
CH-6006 Luzern
www.beagdruck.ch

Ein Unternehmensbereich
der Multicolorprint AG

Kommunikation ist – das be-
haupten wir – der wichtigste 
und grösste Teil unse res Le-
bens. Wir sind Ihr Partner für 
jedes Kommunikationsmittel. 
Sie wünschen – wir führen pro-
fessionell aus und machen Ihre 
Inhalte einzigartig. Für jeden 
Kanal. Online und offl ine.

Staldenhof 8 
6014 Luzern

Tel: 041 250 57 48
Fax: 041 250 50 04

info@claudebucherag.ch
www.claudebucherag.ch

· Spenglerarbeiten
· Spengler Baudienstleistungen
· Metallbau Fertigteile
· Blitzschutzanlagen
· Metalldächer
· Flachdach-Arbeiten
· Fassaden

Lädelistrasse 12  
6003 Luzern  
Tel. 041 240 18 18

Kauffmannweg 14
CH-6003 Luzern

+41 41 226 31 11
info@bepartner.ch
www.bepartner.ch

Beratung auf
den Punkt.
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WETTBEWERB

Wer kennt diese 
Firma?

Einsenden: E-Mail mail@beagdruck.ch
beagdruck, Maihofstrasse 76, 6006 Luzern

Lösungswort
 
Firmenname:

Name/Vorname:

Adresse/PLZ:

Telefon:

Wettbewerbs- 
bedingungen
Der Wettbewerb richtet sich an die Le-
ser des Informationsmagazins «KMU».
Wettbewerbsfrage Gesucht wird 
ein Geschäft mit den in der Wettbe-
werbsfrage beschriebenen Merkmalen 
und Ausprägung. Die Teilnahme am 
Wettbewerb ist kostenlos und ohne 
weitere Verpflichtungen.
Preis Der Gewinn ist vom gesuchten 
Geschäft zur Verfügung gestellt und 
kann nicht bar ausbezahlt werden.
Eingabe Die richtige Antwort (Name 
des gesuchten Geschäfts) ist per 
E-Mail an beagdruck Luzern, schriftlich 
oder per Post zu übermitteln.
Benachrichtigung Die Gewinnerin, 
der Gewinner wird mündlich über den 
Gewinn informiert.
Rechtsweg Über den Wettbewerb 
wird keine Korrespondenz geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit 
der Teilnahme am Wettbewerb aner-
kennt die Teilnehmerin, der Teilnehmer 
diese Wettbewerbsbedingungen.

Wettbewerb Ausgabe 2/2020
Bernhard Wicki (rechts) aus Luzern gewinnt den Sanitär-Gutschein im Wert 
von Fr. 150.–. Gespendet und übergeben wurde der Gutschein von Thomas 
Weber, Geschäftsleiter und Mitinhaber von Zemp Sanitär AG Luzern/Emmen.
 

Wettbewerbsfrage

Wer sind wir?
Wir sind seit 20 Jahren als bekanntes 
Unternehmen mit Elektro- und 
Kommunikations-Installationen un-
terwegs und stehen unseren Kunden 
für ideale und innovative Lösungen 
beratend und ausführend zur Seite. 

Unser Angebot
Planung und Installation von Neu- 
und Umbauten/Sanierungen mit Tele-
kommunikation/Netzwerkinstallatio-
nen, Alarm- und Videoanlagen sowie 
Elektromobilität sind unsere Stärken. 
Themen wie Beleuchtungen, Reparatu-
ren und Unterhalt gehören ebenso zu 
unseren Dienstleistungen; Qualität 
und Zuverlässigkeit stehen bei uns da-
bei im Vordergrund.

Dieser Preis  
ist zu gewinnen:
Ein Gutschein im Wert von 

Fr. 200.–

G
M

Schrotmättli 11, 6014 Luzern, Telefon 041 252 04 04

gm-autospritzwerk.ch, info@gm-autospritzwerk.ch

Autospritzwerk GmbH

AUF PART­
NERSCHAFT  
BAUEN
ANLIKER plant und baut an grossen Erfolgs geschichten mit.

Anliker AG Bauunternehmung 
Erneuerungsbau 

Reusseggstrasse 2, 6002 Luzern, Telefon 041 429 34 34 
bauunternehmung@anliker.ch, www.anliker.ch

FLEXIBLE RÄUMLICHKEITEN 
& ARBEITSPLÄTZE

Modernste InfrastrukturIm Grünen

Attraktive Pauschalangebote & Tagesmieten

INFO@HUOB.CH

Huob - 6014 Luzern - www.huob.ch



   

AGENDA

September

Lehrstellenparcours
Dienstag, 28. September
Ateliermeldungen an:
alexandre.ganz@vsluzern.ch

November

Luzern 22
Perspektiven 2022 – 
Infoveranstaltung des KGL
Donnerstag, 18. November, 
17.30 Uhr
Forum Messe Luzern

März 2022

KMU: 74. Generalversammlung
Montag, 14. März 2022, 18.30 Uhr
Restaurant Ochsen, Littau

Agenda-Termine melden:
inserate@ulrmagazin.ch
(Vermerk: Agenda KMU)

Achtung: Aufgrund der aktuellen Lage sind Änderungen nicht ausgeschlossen. Bitte konsultieren Sie die Homepage des jeweiligen Organisators.

Die Autogarage
Ihres Vertrauens.

21-111-LI_Imageinserat_195x136mm.indd   1 15.03.21   10:20

«Nähe ist Trumpf –
Werbund im richtigen Umfeld schalten
Mit dem KMU-Magazin können Sie Ihre Werbung 
zielgenau im richtigen Umfeld platzieren.

Wohnen Arbeiten Einkaufen | Freizeit in Littau-Reussbühl

Seite der Lehrlinge:

Lehrstellenparcours 

Littau-Reussbühl

15

Vereinsinfo:

Volleyballclub Littau

6
Rund um  

Littau-Reussbühl:  

Viele Vorteile und 

Luft nach oben ...

4/5/7

Quartiervereine:

Berichte aus 

unseren Quartieren

23
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